
Magdeburg

Handyparken wird immer beliebter

[21.08.2018] In Magdeburg können Parkgebühren seit nunmehr fünf Jahren via
App beglichen werden. Die Nutzungszahlen für den mobilen Service steigen
stetig an.

Die sachsen-anhaltische Landeshauptstadt Magdeburg bietet Einwohnern und Besuchern seit fünf Jahren

einen digitalen Service an, der den Parkscheinkauf deutlich vereinfacht: Die Parkgebühren können

bargeldlos und ohne Registrierung über die Smartphone-App travipay der Firma sunhill technologies oder

per SMS bezahlt werden. Möglich ist die Nutzung an allen öffentlichen, kostenpflichtigen Parkplätzen in

der Stadt.

Wie sunhill technologies mitteilt, sind die Nutzungsraten für das Handyparken in Magdeburg seit der

Einführung im Jahr 2013 stetig gestiegen. Wurden im Juni 2014 pro Monat 20.000 Parkvorgänge per App

oder SMS getätigt, waren es im Juni 2018 schon knapp 50.000. Diese Zahlen folgten einem allgemeinen

Trend in Deutschland. „Die Nutzung des mobilen Bezahlens steigt stetig“, sagt Christoph Schwarzmichel,

Geschäftsführer von sunhill technologies. „Die Zahlung der Parkgebühren per App oder SMS knackt in

einigen Städten gegenüber dem Parkscheinautomaten bereits die 20-Prozent-Marke – so auch in

Magdeburg.“

„Die Einführung des Bezahlens der Parkgebühren per Mobiltelefon ist einer der Bausteine, die dazu

beigetragen haben, unsere Stadt für Einwohner und Besucher noch attraktiver und bürgerfreundlicher zu

gestalten“, ergänzt Dieter Scheidemann, Beigeordneter für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr der Stadt

Magdeburg. „Die Nutzung stieg von Jahr zu Jahr um circa 30 Prozent. Ich denke, das ist ein guter Grund

und Motivation, das Handyparken in Magdeburg weiter anzubieten.“
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